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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Zum Titelbild
20 Jahre Marktschreiber
Liebe Leser, Sie halten gerade die 200. Ausgabe des Glonner Markt-
schreibers in Ihren Händen. 200 Ausgaben sind 20 Jahre Glonner Zeit-
geschehen, in denen sich viel entwickelt hat und man rückblickend sagen 
kann, eigentlich zum Positiven. Aus diesem Grund wollen wir mit dem 
Titelbild die große Rolle rückwärts machen, damals war das Titelbild 
ein Detailfoto von der Kotmühle, Josef Schmitt war der Fotograf. Für 
die 200. Ausgabe wählten wir ein Detailfoto von der Stegmühle, das 
uns wiederum netterweise Josef Schmitt zur Verfügung stellt.
An dieser Stelle auch Ihnen, liebe Leser, vielen Dank für Ihre Treue, 
den Inserenten vielen Dank für Unterstützung und ein Dankeschön an 
die Vereine, Initiativen und Aktiven die unsere Gemeindezeitung erst 
mit Leben füllen.				         Stephan Kreutzer
Nun zum Titelbild
Detail des Pumpwerkes Stegmühle
Die Ingenieurskunst der Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert fasziniert 
uns heute noch. Sie ist für die damalige Zeit einzigartig, sie hat keine 
Vorbilder und ist allein aus der Vorstellungskraft der Konstrukteure 
entstanden. In ihrer klaren Umsetzung der angestrebten Funktion in die 
adäquate Form ist sie von uns erfassbar und ihre Wirkzusammenhänge 
nachvollziehbar. Auch für den nach der Ästhetik des Maschinenzeitalters 
suchenden Fotografen ist das Pumpwerk der Stegmühle ein ergiebiger 
Fundort. (Baujahr 1906 - 1909, Antrieb mit Wasserturbine (Francis-
Turbine), Hersteller M.A.N.;)

Text & Foto: Josef Schmitt

Mitte April traf sich der 
Gemeinderat mit Vertretern 
des Aktionskreises Energie-
wende Glonn 2020 e.V. (AEG 
2020) zu einem sogenannten 
Runden Tisch Energie. Diese 
Treffen, welche alle paar Jahre 
stattfinden, dienen vor allem 
dem Informationsaustausch und 
Überlegungen für die nächsten 
Projekte. 

Bei der Bestandsanalyse 
konnte eine Reihe von erfolg-
reichen Projekten, mit nen-
nenswerter Energieeinsparung 
oder regenerativer Energiege-
winnung, aufgezeigt werden. 
Einige Beispiele zu den Pro-
jekten finden Sie unter http://
www.energiewende-glonn.de/
projekte/. Auch im kommunalen 
Bereich wurde die letzten Jahre 
viel verbessert. So werden z.B. 
alle kommunalen Gebäude über 
CO2 neutrale Nahwärme ver-
sorgt, im Bereich der Straßen-
beleuchtung und Schule wurde 
teilweise auf LED Beleuchtung 
umgestellt und bei der Kläran-
lage wurde durch neue Technik 
der Energieverbrauch reduziert 
sowie die Restenergie zum Teil 

aus PV-Modulen erzeugt.   
Allerdings wird auch immer 

sehr deutlich, dass die Energie-
wende nur zusammen mit den 
Bürgern und Firmen gelingen 
kann. Somit ist es wichtig, dass 
alle mithelfen unsere Ressour-
cen zu schonen und die Umwelt 
zu erhalten. Dies wird auch an 
Zahlen zum Energieverbrauch 
deutlich. Demnach verbrauchen 
die Kommunen etwa 3%, die 
privaten Haushalte etwa 26%, 
das Gewerbe ca. 17%, die In-
dustrie ca. 28% und der Verkehr 
ca. 27% der Energie (Quelle 
RWE). Je nach Quelle und Art 
der Betrachtung variieren diese 
Zahlen teilweise deutlich. Ein-
deutig ist aber immer, dass das 
Projekt „Energiewende“ nur als 
gesamtgesellschaftliches Projekt 
zu schaffen ist.

In der Öffentlichkeit wird 
dabei sehr viel über Erzeu-
gung von „CO2 neutraler En-
ergie“ (z.B. Windrad, Bio-
gas, Hackschnitzelheizung, 
Holzvergasung, Photovoltaik) 
gesprochen. Um die solare 
Energienutzung zu forcieren, 
stellt die Gemeinde einen Solar-

potentialkataster (http://www.
solare-stadt.de/kreis-ebersberg/
Solarpotenzialkataster?s=12) 
mit allen Gebäuden der Gemein-
de zur Verfügung. Hier können 
Sie innerhalb weniger Minuten 
sehen ob sich Ihr Dach für die 
Nutzung eignen würde. Probie-
ren Sie es aus!

Insgesamt wird in meinen 
Augen der Bereich der Ener-
gieeinsparung vernachlässigt. 
Zum einen muss jede Energie, 
welche nicht verbraucht wird, 
auch nicht produziert werden 
und zudem gibt es ungleich 
mehr Möglichkeiten Energie 
einzusparen. Neben großen 
Sanierungsprojekten besteht 
sehr oft die Möglichkeit durch 
kleine Änderungen oder klei-
ne Investitionen nennenswert 
Energie zu sparen. Hier reicht 
es oft sein Verhalten bzw. den 
eigenen Wirkungskreis mit 

offenen Augen zu betrachten.
Anregungen zum Einsparen 
geben zum Beispiel die Ener-
giespartipps der Energieagentur 
Ebersberg unter http://www.
energiewende-ebersberg.de/
Energie_einsparen.html. Es 
finden sich viele Tipps wie 
ohne Investition Energie und 
damit bares Geld gespart werden 
kann. Neben Anregungen für 
Privatpersonen werden auch 
jede Menge Informationen für 
Unternehmen angeboten. Ein 
Besuch dieser Seite lohnt sich 
für die Umwelt und für Ihren 
„Geldbeutel“. Ich würde mich 
freuen, wenn Sie sich ein paar 
Minuten für die Energiespar-
tipps Zeit nehmen würden.

Ihr Josef Oswald
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Obst - Gemüse - Wein

Anette Schreiber
Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon 08093 /1046
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Notizen aus dem Gemeinderat

Stellung des Marktes Glonn als 
Gesellschafter der Energieagen-
tur Ebersberg gGmbH
Sachverhalt:
Der Markt Glonn hat in der 
Gemeinderatssi tzung vom 
31.03.2015 beschlossen, Gesell-
schafterkommune der im Sep-
tember 2014 gegründeten En-
ergieagentur Ebersberg gGmbH 
zu werden. Satzungsgemäßer 
Zweck der Energieagentur ist 
die Förderung des effizienten 
und klimafreundlichen Ener-
gieeinsatzes und die Beratung 
zur Umsetzung alternativer 
Energieprojekte im Landkreis 
Ebersberg mit dem Ziel der Um-
setzung der Energiewende 2030. 
Die Stellung der als Gesell-
schafter beigetretenen Gemein-
den war in der Satzung in der 
Fassung vom 15.09.2014 nicht 
eindeutig geklärt. Nach Überar-
beitung einzelner Punkte durch 
den Aufsichtsrat wurde die 
Satzung in der Fassung vom 
30.03.2016 in der Gesellschaf-
terversammlung am 8.4.2016 
einstimmig angenommen, vor-
behaltlich der Zustimmung der 
Gemeinderäte in den einzelnen 
Gesellschafterkommunen.
Stammkapital
Es wurde beschlossen, dass die 
Geschäftsanteile der Gemeinden 
auf das Stammkapital wirken 
und der Anteil des Landkreises 
am Stammkapital entsprechend 
reduziert wird (§ 5 der Satzung).
Zur Erläuterung: Die Höhe 
eines Gesellschafteranteils von 
500 € ergibt sich aus der sat-
zungsgemäßen Vorgabe, dass 
der Landkreis die Mehrheit 
hält und für maximal 21 Kom-
munen Gesellschafteranteile 
vergeben werden können (mit 
erforderlicher  Rundung auf 
Hunderterbetrag). Aktuell sind 
17 Kommunen Gesellschafter 
der Energieagentur.
Änderung des Gesellschafts-
vertrages
Bei einer GmbH haften Ge-
sellschafter bis zur Höhe ihrer 

Einlage für Defizite der Ge-
sellschaft. Auf Vorschlag des 
Beteiligungsmanagements wird 
die Haftung für das Defizit an-
teilig des Gesellschafteranteils 
gestaltet. Dies hat die Konse-
quenz, dass bei Ausscheiden 
eines Gesellschafters die Höhe 
der Vergütung angepasst wird 
(§ 16 Absatz 1). 
Begründung
In den eineinhalb Jahren seit der 
Gründung besteht eine gute und 
konstruktive Zusammenarbeit 
mit der Energieagentur.
In einem Mittragen der Defizite 
wird ein deutliches Signal für 
solidarisches Handeln gegeben. 
Die gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe, die Energiewende im 
Landkreis umzusetzen, wird 
gewürdigt und entsprechend 
gewichtet. Jede Kommune steht 
in der Verantwortung für das 
Gelingen der Energiewende im 
Landkreis. Die Teilhabe der 
Kommunen an der erfolgreichen 
Umsetzung von Klimaschutz-
projekten wird durch die Koo-
peration mit der Energieagentur 
wesentlich gefördert.
Bei allen Projekten und Maß-
nahmen ist die Prämisse für die 
Energieagentur wirtschaftliches 
Handeln. Das finanzielle Risiko 
für die Gesellschafterkommunen 
ist überschaubar. Die Einfluss-
nahme der Gesellschafter ist 
über die satzungsgemäßen Steu-
ermöglichkeiten wie strategische 
Ausrichtung, Wirtschaftsplan 
etc. gegeben. 
Die Energieagentur Ebersberg 
GmbH wird über fünf Jahre vom 
Bayerischen Ministerium für 
Wirtschaft und Medien, Energie 
und Technologie gefördert. Die 
Mitarbeiterverträge sind auf 
die Dauer der Förderung be-
fristet. Gemäß Förderrichtlinie 
ist der Landkreis verpflichtet, 
gemäß Finanzierungsplan der 
Fördermaßnahme einen ent-
sprechenden Eigenanteil zu 
übernehmen.
Sollte eine Gemeinde der Ände-

Energieagentur Ebersberg 
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Notizen aus dem Gemeinderat
Energieagentur Ebersberg 

rung des Gesellschaftsvertrages 
nicht zustimmen, wäre letztend-
lich die mögliche Konsequenz 
eine Kündigung der Gesellschaft 
mit einer Frist von neun Mona-
ten zum Schluss des Geschäfts-
jahres (siehe § 20).
Beschluss:
1. Die Änderungen der Satzung 
der Energieagentur Ebersberg 
gGmbH bezüglich der Stellung 
der Gesellschafterkommunen (§ 
5 und § 16) werden zur Kenntnis 
genommen.
2. Den Änderungen des Gesell-
schaftervertrages hinsichtlich 
der Haftung für Defizite der En-

ergieagentur Ebersberg gGmbH 
anteilig des Gesellschafteranteils 
wird zugestimmt.
Das heißt, dass die Gemeinden 
als Gesellschafter in Höhe ihres 
Anteils am Stammkapital (500 €/
25.000 € = 2%) haften. Das 
hat zur Folge, dass im Falle 
des Ausscheidens eine Ver-
gütung gemäß des Wertes des 
Geschäftsanteils wie in § 16 
formuliert erfolgt.
3. Die Gemeinde bleibt Gesell-
schafterkommune der Energie-
agentur Ebersberg gGmbH auf 
Basis der Satzung in der Fassung 
vom 30.03.2016.

Glonner Tisch - Warenausgabe 

jeden Donnerstag von 9.45 bis 11 Uhr 
im Raum Hl. Elisabeth des Pfarrheims, 
Wolfgang-Wagner-Straße 15, www.glonner-tisch.de

Der 16. Glonner Nachtflohmarkt findet in diesem Jahr am Samstag, den 
9. Juli von 18 bis 24 Uhr,  wie immer auf dem Marktplatz und den um-
liegenden Straßen bei Kerzenschein und bei jedem Wetter statt! Natürlich 
gibt es wieder viele kulinarische Schmankerl, ein buntes Rahmenprogramm 
und Live-Musik mit der 'Kult'- Band Mardi Gras.
Ab Montag, den 30.5. kann ein Standplatz für 6 € pro lfd. Meter oder ein 
Marktstand (3 m)  für 25 € reserviert werden.
Telefonische Anmeldung werktags von 18 bis 20 Uhr unter 0176 506 160 
73 oder online unter kontakt@nachtflohmarkt-glonn.de.
Die Reservierung erfolgt erst nach vorausgegangener Anmeldung und 
Einzahlung der Standgebühr auf das Sonderkonto: Glonner Nachtflohmarkt 
e.V., IBAN-Nr.: DE 45 701 694 50 0000 07 3830
Veranstalter: Glonner Nachtflohmarkt e.V.

16. Glonner Nachtflohmarkt:
Jetzt anmelden

Mein Reisebüro
Anita Hübel & Veronika Weinhart GbR
Münchener Straße 8 • 85625 Glonn
Tel. 08093 90950 • Fax 08093 909550
info@reisebuero-glonn.de • www.reisebuero-glonn.de

Fußball-/Tennis- 
und sonstige 

Sportvereine-/clubs 
aufgepasst!

Wir organisieren Reisen in 
Trainingscamps weltweit 
und freuen uns auf Ihre 
Anfrage!

Foto: pixelio.de/Kurt Michel
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Notizen aus dem Gemeinderat

1. Da Einwendungen zum öf-
fentlichen Sitzungsprotokoll 
vom 29.03.2016 seitens der 
GR-Mitglieder bis zur heutigen 
Sitzung nicht vorgebracht wur-
den, gilt diese Niederschrift als 
genehmigt.
2. Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 29.03.2016, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist 
Hier:
- Das nichtöffentliche Protokoll 
vom 29.02.2016 wurde geneh-
migt
- Dem Antrag eines Bürgers/
Anliegers auf Grunderwerb ei-
ner Teilfläche (34 m²)aus einem
öffentlichen Weg Nähe des 
Baugebiets „nördlich der Rotter 
Straße“ wurde nicht zugestimmt
Notarurkunden:
- keine
3. Der Markt Glonn ist dem 
Carsharing Trägerverein Ebers-
berg beigetreten. Der Träger-
verein soll die Vernetzung der 
Carsharing-Ortsgruppen verbes-
sern und damit das Angebot für 
die Bürger attraktiver machen.
4. Die Montessori-Schule 
Niederseeon bedankt sich mit 
Schreiben vom 07.04.2016 
für den Zuschuss in Höhe von 
2.000 €, welcher im Bereich der 
Werkstätten verwendet wird.
5. Am Mittwoch, 18.05.2016 
eröffnet die Kleiderkammer 
Glonn im Keller des Marien-
heims (unter der beschützenden 
Station). Von diesem Termin an 
kann jeden Mittwoch zwischen 
14.00 und 17.00 Uhr gebrauchte 
Kleidung günstig erworben 
werden. Zur Erstausstattung 
der Kleiderkammer kann gut er-
haltene Kleidung am Mittwoch, 
11.05.2016 zwischen 14.00 und 
17.00 Uhr abgegeben werden. 

Ein herzlicher Dank gilt den 
Initiatoren, insbesondere der 
Familie Biehn und dem Glonner 
Tisch, sowie dem Marienheim 
für die Bereitstellung der Räum-
lichkeiten. 
6. Für die Erweiterung der Krip-
pe in Zinneberg ist der Bewil-
ligungsbescheid der Regierung 
von Oberbayern über eine För-
derung in Höhe von 540.200 €
eingegangen. Darin enthalten ist 
eine Pauschale von 9.800 € je 
neu geschaffenen Krippenplatz 
und eine Projektförderung von 
42,69 % in Höhe von 305.000 €.
Diese Maßnahme wird vom 
Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend 
gefördert.
Bürgerfragezeit:
Es gab keine Anmeldungen 
hierzu
Anfragen:
GR Dr. Glaser:
Kann vor dem Rathaus ein Fahr-
radständer platziert werden?
1. Bgm. Oswald:
Der früher hinter dem Rathaus 
stehende Fahrradständer ist seit 
ca. Monat auf dem freien Platz 
an der Südseite des Rathauses 
(beim Friedhofsaufgang) auf-
gestellt.
GR Podehl:
Seitens der Ortsgruppe des BRK 
wird darauf hingewiesen, dass 
Straßenoberflächenwasser in die 
Fahrzeughalle eindringt. Mögli-
cherweise ist der entsprechende 
Gully zu klein. Hier müsste 
etwas unternommen werden.
1. Bgm. Oswald:
Die Angelegenheit wird bei 
einer Ortseinsicht zusammen 
mit dem Vermieter der Halle be-
sprochen um mögliche sinnvolle 
Gegenmaßnahmen zu erörtern 
bzw. einzuleiten.
GR Senckenberg:
Der Hangbewuchs beim neu-

Bekanntgaben:

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Wir bieten Marken
UND Service!

Goldschmuck · Prada · Geschenkgutscheine · Fossil 
Schmuckreparatur · Rodenstock · Thomas Sabo
Boccia · Festina  · Trachtenschmuck · Sportbrillen 
Quoins  · Batteriewechsel · Ray-Ban  · Engelsrufer
Kontaktlinsen · Eschenbach · Sonnenbrillen · M&M
Vogue · Perlenschmuck · Coeur de Lion · Kinderuhren 
Silberschmuck · Viventy · Switch-it · Jacques Lemans
Großuhren-Service · Wecker · Thomas Sabo · Xenox 
Lesebrillen · Silhouette · Brillantschmuck · Lunor
S.Oliver · bastian · adidas · Superdry · Oakley · Quoins

GÜNTER MANNL SCHREINEREI

Einfach ist am Schwersten

 

 

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel. 08093/ 3365
schreinerei-mannl.de
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Notizen aus dem Gemeinderat

Ab 6.30 Uhr geöffnet!

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Telefon: 08093-783
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

• Energiesparende Heiztechnik
• Umweltfreundliche Haustechnik
• Reparaturarbeiten
• Kundendienst
• Moderne Bäder
 Kundendienst

• Moderne Bäder

2014_LuMeier_Marktschreiber.indd   1 15.05.14   08:29

erstellten Gehweg an der OD 
Herrmannsdorf droht bei Regen 
abzurutschen. Wer ist zuständig 
bzw. was kann dagegen unter-
nommen werden?
1. Bgm. Oswald:
Es wird diesbezüglich ein Ge-
spräch mit dem Planer geführt, 
wobei auch die Gewährlei-
stungsfrage zu erörtern ist.
GR Depree:
Der „Trampelpfad“ zwischen 
Penny-Parkplatz und Staatsstra-
ße ist häufig durch weggewor-
fene Sachen stark verschmutzt. 
Gibt es für die Gemeinde Mög-
lichkeiten, dem wirkungsvoll zu 
begegnen?
1. Bgm. Oswald:
Der Weg befindet sich auf 
Privatgrund, insofern hat die 

Gemeinde hier keine Handhabe. 
GR Hellriegel:
Warum und auf wessen Veran-
lassung wurden die Birken an 
der Feldkirchner Straße gefällt?
1. Bgm. Oswald:
Dies geschah durch die Gemein-
de zur Erfüllung der Verkehrs-
sicherungspflicht auf Grundlage 
eines entsprechenden Gutach-
tens. Die Bäume waren schad-
haft. Einer Gefährdung der 
Fußgänger auf dem Gehweg 
unter den Bäumen musste entge-
gengewirkt werden. Sowohl GR 
Reiser als auch GR Podehl be-
stätigten in diesem Zusammen-
hang, dass in der Vergangenheit  
immer wieder Astmaterial auf 
den Gehweg gestürzt ist.

Protokolle: Alois Huber

Wie seit vielen Jahren üblich haben Glonner Vereine die Fluren um 
Glonn gesäubert. Dazu trafen sich die Vertreter von Bund Naturschutz, 
Trachtenverein, Wintersportverein, Freiwillige Feuerwehr, Allgemeinem 
Sportverein, Kolping, Schützen, 1860 Fanclub, Burschenverein sowie 
Soldaten und Kriegerverein am 16.4. um 9.00 Uhr. Bis um 13.00 Uhr 
hatten die ca. 70 Helfer etwa 5 cbm Restmüll entlang von Verkehrswegen 
des Marktes Glonn gesammelt. 
Wie üblich hat der Gewerbeverband diese Aktion mit einer Brotzeit für 
die Helfer unterstützt. Der Markt Glonn bedankt sich für diese schöne, 
langjährige Sammelaktion beim Vorsitzenden des Vereinskartells Norbert 
Claus für die Organisation und den mitwirkenden Sammlern recht herzlich. 
Wir hoffen, dass alle Mitmenschen die Flur sauber halten.

70 Helfer räumen auf:
Ramadama 2016

Bekanntgaben:
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Nach dem Beschluss im 
Gemeinderat 30.000 Euro für 
die Erneuerung des Pausenhofs 
zur Verfügung zu stellen und 
rund 10.000 Euro Spendenzu-
sagen, wurde es Ende April nun 
konkret.

Nach Aushubarbeiten der 
Firma Geier arbeiteten Hr. 
Schmidt-Ruiu (www.gemein-
sam-gestalten.de) und ein Team 
aus freiwilligen Helfern zwei 
Tage an einem Klettergerüst der 
besonderen Art:

Robinienhölzer bilden zu-
sammen mit Seilen und Reck-
stangen ein abwechslungs-
reiches Labyrinth aus Kletter-, 
Schaukel-, Balancier- und Ver-
weilzonen und so darf es nicht 
verwundern, dass es mit zuneh-
mendem Baufortschritt immer 
schwieriger wurde, die jungen 
Zaungäste von spontanen Klet-
terpartien abzuhalten. Allem 
ungläubigen Staunen zum Trotz 
stand dann tatsächlich nach zwei 
arbeitsintensiven Tagen ein 
fertiges Klettergerüst in unserer 
ehemaligen Betonwüste!

Unzählige Ladungen Be-
ton, meterweise Seile, riesige 
Schrauben, Holzstämme und 
Reckstangen fanden alle ihren 
Platz nach so mancher Dis-
kussion, was an welcher Stelle 
noch realisiert werden könnte. 
Die beiden Projekttage waren 
wohl für alle Beteiligten etwas 
Besonderes: Wir konnten alle 
erleben, wie innerhalb kurzer 
Zeit etwas Großartiges ent-

Neues Gesicht für den Schulpausenhof:
Schüler freuen sich

stehen kann und wieviel Spaß 
gemeinsame Arbeit macht! Das 
Planungsteam möchte ein rie-
siges Dankeschön aussprechen 
an die professionelle Betreuung 
durch Hr. Schmidt-Ruiu, aber 
v. a. auch an die vielen ehren-
amtlichen Helfer, die sich z. 
T. extra einen Tag freinahmen, 
um mit dabei sein zu können. 
Besonderer Dank gilt auch den 
Schülern der achten und neunten 
Klasse unsere Mittelschule, die 
tatkräftig zupackten und über 
ihre eigentlichen Schulzeiten 
noch blieben. Auch die vielen 
Aufmerksamkeiten der Nach-
barn waren für uns ein Segen: 
Fr. Aneski sorgte dafür, dass 
die Brotzeit schon fertig auf 
dem Tisch bzw. der Tischtennis-
platte stand, die ASV Gaststätte 
Holzwurm und der KiJuFa e. 
V. versorgten uns mit Kaffee-
spenden. Und zu guter Letzt 
geht ein Dank auch an Petrus, 
der uns nach dem schneereichen 
Wochenbeginn perfektes Ar-
beitswetter bei Sonnenschein 
bescherte!

Die ersten Schritte zum 
neuen Pausenhof sind nun getan 
- es werden noch einige folgen 
wie z. B. neue Bepflanzung 
und eine neue Ruhezone mit 
Sonnensegel.

Wir hoffen auf eine zügige 
Fertigstellung des Pausenhof-
konzepts und freuen uns auf 
kletternde Kinder im Glonner 
Schulpausenhof!

Monika Wilken

Der neue Pausenhof nimmt Gestalt an, ein Teil der Betonwüste ist ver-
schwunden, aber es gibt noch viel zu tun.		     Foto: privat

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Am Berg 3
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

Sebastian 
Studnitzky

MEMENTO
orchestral 
experience

Sonntag 
05.06.2016
20:00 Uhr
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Neues Angebot:
Kleiderkammer im Marienheim
Am 18. Mai eröffnete Anne-

gret Biehn eine Kleiderkammer 
in den Kellerräumen des Glon-
ner Marienheimes.

Seit 16 Jahren wirkt die 
rüstige, aktive Frau aus der 
Tuntenhausener Ortschaft Thal 
bei der Kolbermoorer Kleider-
kammer mit, seit 4 Jahren hilft 
sie zudem beim Glonner Tisch. 
Ab 18. Mai gibt es in Glonn ihre 
Kleiderkammer.

„Jeder ist uns willkommen, 
völlig gleich -ob Jung oder Alt, 
gut situiert oder bedürftig, ob 
deutscher Staatsbürger oder 
Mensch mit anderer Nationa-
lität“. In ihrer Kleiderkammer 
wird sie Vieles anbieten: Schöne 
Mode, von konservativ traditio-
nell bis flippig modern. Neben 
Damen-, Herren- und Kin-
derbekleidung gibt es Schuhe, 
Socken, Unterwäsche, Bademo-
den, Dessous, Taschen, Tücher, 
Schals, Mützen, Vorhänge, 
Bettwäsche, Stoffe, Teppiche, 
Schmuck, kleine Accessoires, 
Bücher. „Alles was wir hier 
verkaufen werden, ist in einem 
guterhaltenen, brauchbaren, 
tragbaren, sauberen, ordent-
lichen und gepflegten Zustand“. 
Dafür verbürgt sich Frau Biehn 

und sie verspricht extrem gün-
stige Preise. Da lässt sich dann 
schon mal ein modisches Shirt 
für zwei Euro oder eine rusti-
kale, handgeschneiderte Trach-
tenjacke für 12 Euro oder noch 
Günstigeres ergattern. Die Erlö-
se werden allesamt dem Glonner 
Tisch gespendet. 

Was noch dringend ge-
braucht wird, ist Kinderbe-
kleidung in unterschiedlichsten 
Größen, gerne nimmt sie auch 
gut erhaltene Spielsachen und 
Kinderbücher. „Und ein paar 
Holzregale könnten wir auch 
noch dringend gebrauchen“, 
bittet Annegret Biehn.

Die neue Kleiderkammer 
hat einen Extraeingang seitlich 
am Marienheim, der gut vom 
Parkplatz aus zu finden ist. Der 
Raum liegt im Kellerbereich des 
Gebäudes. Adresse: Caritas-
Alten und Pflegeheim/Marien-
heim in 85625 Glonn, Rotter 
Str. 10. Eröffnung: 18. Mai 14 
Uhr, ab dann geöffnet jeweils 
am Mittwoch von 14 – 17 Uhr 
und zu besonderen Anlässen, 
wie den Glonner Markttagen. 
Weitere Infos: Annegret Biehn, 
08065-764. 

Susann Niedermaier

Annegret Biehn aus Thal, Gemeinde Tuntenhausen, eröffnet am 18. Mai 
im Glonner Marienheim eine Kleiderkammer. Ehemann Günther Biehn 
unterstützt seine Frau tatkräftig. 			            Foto: sn

Roland Podehl
Steuerberater, Dipl. Betriebswirt (FH)
•	 Einkommensteuererklärungen
•	 Körperschaft-, Gewerbe- und 
•	 Umsatzsteuererklärungen
•	 Erbschafts- und Schenkungssteuererklärungen
•	 Jahresabschlüsse / Bilanzen
•	 Rechtsbehelfsverfahren
•	 Lohn- und Finanzbuchführung
•	 Betriebswirtschaftliche und steuerliche Beratung

Spitzentränkbogen 20, 85625 Glonn
Telefon: 08093/6069807, roland@podehl.de



       GMS - 05/201610

Am  10. März trafen sich die 
Mitglieder der BN-Ortsgruppe 
Glonn, zu deren Verantwor-
tungsbereich auch die Nachbar-
gemeinden Baiern, Egmating, 
Oberpframmern und Moosach 
gehören, zur Jahreshauptver-
sammlung.

Es standen die Entlastung 
der Vorstände und Neuwahlen 
an. Neben der bisherigen 1. 
Vorsitzenden Gundel Meistring 
(die wegen eines Trauerfalls 
nicht anwesend sein konnte) und 
dem  Kassier Walter Ismaier 
wurde Monika Ehrenböck aus 
Oberpframmern zur zweiten 
Vorsitzenden  gewählt.

Jochen Carl, der Gundel 
Meistring vertrat, berichtete 
über die Aktivitäten der letzten 
Zeit wie regelmäßige Kinder-
gruppentreffs, Amphibienschutz 
in Kreuz und Kastenseeon, 
Fahrradbasar, Pflegemaßnah-
men an der Streuobstwiese 
in Adling  (Obstbäume und 
Hecken, Nistkästen, Insekten-
Nisthotel) und Mitarbeit beim 
Schutz des Löffelkrauts.

Darüber hinaus  war die 
BN-Ortsgruppe aktiv in der 
Aufklärung der Bürger (z.B. 
im 'Marktschreiber') über die 
Risiken  in der Verwendung von 
glyphosathaltigen Herbiziden 
(wie 'Roundup'). Im letzten 

JHV Bund Naturschutz:
Aktiv im Dienst der Natur

Marktschreiber wird weiterhin 
zum „Gärtnern ohne Torf“ als 
wertvollen Beitrag zum Moor- 
und Klimaschutz hingewiesen.

Geplant ist, dass gemeinsam 
mit der Gemeinde Glonn, dem 
Kulturverein der Marktgemein-
de Glonn' und dem Imkerverein 
Glonn, Baiern Blühstreifen mit 
einheimischen Wildblumen auf 
gemeindeeigenen Flächen und 
an Straßenrändern, zunächst 
zwischen Wetterling und Glonn, 
angelegt werden sollen.

Geehrt wurden Mitglieder, 
die 20 Jahre und länger Mitglied 
im Bund Naturschutz sind: 9 
anwesenden Mitgliedern (Foto) 
wurden die Urkunden über-
reicht, weiteren 31 Mitgliedern 
werden die Urkunden persönlich 
überbracht.

Nach der Mitgliederehrung 
kamen die Anwesenden  in den 
Genuß eines hervorragenden 
Vortrags von Josef Ruegg vom 
Landschaftspflegeverband, der 
anhand von Graphiken und 
Fotos die Glonner Landschafts-
geschichte (Endmoränenland-
schaft der jüngsten Eiszeit ) und 
ihre ökologischen Besonder-
heiten (Hoch- und Niedermoore, 
Hangquellmoore und Sinterbe-
cken, Toteiskessel  sowie ihre 
Flora und Fauna) eindrucksvoll 
präsentierte.		     BN

Geehrte Mitglieder von links nach rechts:
Renate Paulsburg, Dr. Axel Wittkowski, Dr. Brigitte Färber, Prof. Dr. 
Berthold Färber, Rudi Erhart, Christian Schnabl, Elisabeth Göllner, Erwin 
Göllner, Dr. Angelika Schrank

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 14-18 Uhr • Sa 10-13 Uhr
Marktplatz 10 • 85625 Glonn • Tel. 08093/ 90 52 870BILDERRAHMENWERKSTATT VOIGT

MARKTPLATZ 10
85625 G L O N N
Tel.: 08093-9052870
Fax: 08093-9052872
Mobil: 0171/7660279

e-mail: info@voigt-rahmen.de

Manuela Holzner

Genießen Sie bei uns • täglich frische Bio-Back- und Konditoreiwaren
 • Frühstück & Brunch
 • warme Küche: Fr–So ganztägig
 • Ka� ee & Kuchen
 • BIO Pizza Abend – jeden Freitag
 • private & geschäftliche Feierlichkeiten

Raphaelweg 14, Piusheim bei Glonn, Telefon 08093-902561      www.glonntaler-backkultur.de         

20160509_Glonntaler_Anzeige_MarktschreiberSW.indd   1 09.05.16   09:57



GMS - 05/2016 11

Als wir am 3. Juli 1996 den 
Förderverein für Kinder, Ju-
gendliche und Familien gründe-
ten verfolgten wir zunächst ein 
Ziel: Die Situation im Bereich 
Kinderbetreuung zu verbessern. 
Beim frisch gewählten Bürger-
meister Martin Esterl stießen 
wir nicht nur in diesem Bereich 
auf offene Ohren und Begeis-
terung, sondern auch in den 
Folgejahren bei vielen unserer 
Anliegen und Projekte. 

Bei der Vereinsgründung 
wählten die Gründungsmit-
glieder die Form des 5-köpfigen 
Vorstandes mit drei gleichbe-
rechtigten Vorsitzenden, einem 
Kassier, einem Schriftführer 
und acht Beisitzern. 

Das Engagement und die 
Dynamik, mit der der Vor-
stand, der aus jüngeren und 
älteren Menschen bestand, in 
den folgenden Jahren unzähli-
ge Veranstaltungen, Maßnah-
men und Projekte initiierte und 
durchsetzte, waren unglaub-
lich. Kreativwerkstatt, Open-
Air Kino, Mittagsbetreuung, 
Jugend-Theatergruppe, Spiel-
platzumbau, Frauenfrühstück, 
Ferienprogramm, Empfang für 
junge Eltern oder Jugendcafe –
dies alles gehörte in den ersten 
Jahren zum KiJuFa e.V. wie 
später der Hort, der Kindergar-
ten, die Rappelkiste, das Gaudi-
Kistenrennen, das SchöneTöne-
Festival oder in jüngster Zeit die 

Neue Vorstände und Trägerschaften:
20 Jahre KiJuFa

Babymassage-Kurse oder das 
Notinsel-Projekt. Dies ist und 
war immer nur möglich, weil 
ein KiJuFa´ler eine Idee hatte, 
sich Gleichgesinnte suchte, für 
sein Anliegen Werbung machte 
und mit Elan (und Rückende-
ckung vom Verein) sein Projekt 
initiierte. 

Der KiJuFa e.V. ist heute 
geprägt von zwei Bereichen: der 
ehrenamtlichen Arbeit und dem 
Bereich der Trägerschaft der 
Kita Glonn. Hier ist der Verein 
Arbeitgeber von 33 Mitarbeiter- 
Innen und betreut täglich knapp 
200 Kinder.

Viele Menschen haben uns 
in den 20 Jahren begleitet. Jede 
(r) hat sich so lange im Verein 
engagiert, wie es ihm/ihr Spaß 
machte oder es seine(r) Fami-
lien/Arbeitssituation ermöglich-
te. Das war immer unser Ziel.

Der KiJuFa e.V. ist ein 
Verein von Eltern für Eltern 
mit ihren Kindern und lebt vom 
ehrenamtlichen Engagement des 
Vorstandes und der Mitglieder. 
Ohne diesen Einsatz wäre er mit 
seinem umfangreichen Angebot 
nicht denkbar.

Wir hoffen, dass auch in Zu-
kunft Menschen mit ihren Ideen 
und Projekten zu uns stoßen, uns 
damit bekannt machen und wir 
sie zusammen umsetzen.

Christine Gerneth, Jutta Gräf, 
Claudia Siedle-Ruane 

(Geschäftsführender Vorstand)

Der neue Vorstand des Vereins, der in 20 Jahren in Glonn schon soviel 
bewegt hat. 					     Foto: KiJuFa

Niedermairstr. 2 • 85625 Glonn 
Telefon: 08093/ 905 700 oder 0172/ 178 79 15

Stefanie Bäger 
Mitglied im BVO
Osteopathie für 
Erwachsene, Kinder und Babys

www.osteopathie-glonn.de

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Neue Homepage 

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

Osteopathie in Glonn
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Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Wie im 6. Teil der Zinne-
berger Schlossgeschichte schon 
beschrieben befindet sich die 
Grabplatte des letzten Zinne-
berger Schlossherrn aus dem 
Geschlecht der Pienzenauer in 
der Glonner Pfarrkirche. Auf 
dieser Rotmarmorplatte war auf 
ausgesparten Lücken der Eintrag 
der Todesdaten seiner Ehefrau 
Frau Anna von Pienzenau, 
geborene Münchin vorgese-
hen. Diese wollte aber nicht so 
schnell ihrem Ehemann Gefolg-
schaft leisten und eingraviert 
werden, sondern zog es vor, im 
nämlichen Jahr 1596 wieder zu 
heiraten. Ihre Wahl fiel auf Graf 
Konstantin Fugger zu Kirchberg 
und Weißenhorn, einem Urenkel 
des Grafen Hanns Fugger, des 
Stammvaters der Augsburger 
Fuggerfamilie. 

Hanns Fugger war als mit-
telloser Webergeselle im Jahre 
1365 nach Augsburg eingewan-
dert, hatte sich dort hochgear-
beitet und einen Betrieb gegrün-
det. Bereits zwei Generationen 
später war die Weberei zu einer 
großen Fabrik herangewachsen. 
Die eigentliche Macht und 
auch der Reichtum ist jedoch 
nicht durch die Fabrik, sondern 
durch das Handelsunternehmen, 
das sich daraus entwickelte, 
begründet. Der Name Fugger 
gewann an Bedeutung und Ein-
fluss. Im Jahre 1437 kam ein 
erster Höhepunkt, die Familie 
erhielt den Adelstitel und somit 
auch ein eigenes Wappen. Das 

Hauptsymbol in ihrem Wappen 
ist die Lilie. Diese edle Blume 
bedeutet Anerkennung für treue 
Dienste, sie verleiht hohes 
Ansehen und große Macht. In 
ihrem Wappen finden sich vier 
Lilien, zwei blaue auf goldenem 
Grund und zwei goldene auf 
blauen Grund. Daneben sind 
noch drei Hörner, das Zeichen 
für ein Signal angebracht. In 
diesem Fall ist diese Darstellung 
als Ruf oder auch als Befehl zu 
verstehen, der von seinem Herrn 
ausgeht und strikt zu befolgen 
ist. Das Horn signalisiert also 
ebenfalls Machtanspruch.

In dem von Michael Wening 
im Jahre 1701 angefertigten 
Kupferstich vom Schloss sehen 
wir links oben dieses Wappen, 
allerdings nicht in Farbe.

Frau Anna von Pienzenau 
ging also die Ehe mit Graf Kon-
stantin ein. Mit dieser Verbin-
dung wechselte Schloss Zinne-
berg für lange Zeit in den Besitz 
der Fugger. In den nächsten 230 
Jahren, das sind etwa acht Gene-
rationen, verblieben sie hier die 
Schlossherren.

Aus dieser langen Epoche 
gibt es aus dreierlei Gründen 
wenig Erfreuliches zu berichten. 
In die Zeit ihrer Regentschaft 
fiel der Dreißigjährige Krieg 
(1618 - 1648), ihm folgte die 
Pest und auch die Fugger selbst 
erwiesen sich, im Gegensatz 
zu den sehr sozial eingestellten 
Augsburger Verwandten, ihren 
Untertanen gegenüber als un-

Schloß Zinneberg: Die Geschichte (Teil 11)
Die Fugger werden Schlossherrn

Mit dem Kriegseintritt von Gustav Adolf war's auch in unserer Region 
vorbei mit dem Frieden.

Herrmannsdorf 7, 85625 Glonn, herrmannsdorfer.de

Kleine Schweinsbräu-Brauereiführung  
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 18.30 Uhr, mit  

Braumeister Fred (5 € inkl. Probe direkt aus dem Tank) 
Mittwochsmusik mitten im Monat 
am 15.06. / 13.07. / jeweils 19.00 Uhr 
Küchenparty am 6. Juli, 18.30 Uhr
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nachgiebige und rechthaberische 
Herren. Es gab dem zu Folge 
häufig Streit, der oft auch ge-
richtlich ausgetragen wurde. 
Sie waren deshalb nicht gerade 
sehr beliebt.

Es war eine unruhige Zeit, 
politische und religiöse Inte-
ressenskonflikte in ganz Eur-
opa prallten aufeinander, das 
Haus Habsburg strebte nach 
der Vorherrschaft, zwischen 
der „ Katholische Liga“  und 
der „Protestantische Union“ 

herrschte nach dem mühsam 
geschaffenen Augsburger Reli-
gionsfrieden wieder Unfrieden. 
Unheilverkündende schwarze 
Wolken standen am Himmel, 
Krieg und das damit verbundene 
Leid bedrohte die Menschen: 
30 Jahre Krieg beherrschten 
diese Epoche. Mit dem Eintritt 
des Schwedenkönigs Gustav 
Adolf in diesen Machtkonflikt 
geriet auch unsere Region in 
die kriegerischen Auseinander-
setzungen.	     Hans Huber

Die Monate nach dem Ende 
des Ersten Weltkrieges waren 
ein turbulente Zeit in Bayern, 
so auch in Glonn. Viele Soldaten 
schlossen sich Freiwilligenver-
bänden an, darunter den soge-
nannten Freikorps. 

Diese bestanden größtenteils 
aus demobilisierten Soldaten. 
Die Freikorps sollten innere 
Sicherheit und Ordnung gewähr-
leisten und etablierten sich rasch 
als innenpolitischer Machtfak-
tor. Sie hatten wesentlichen 
Anteil an der Niederschlagung 
der Spartakisten in Berlin (Ja-

nuar 1919) und der Räterepublik 
in München (Mai 1919). Junge 
Glonner Soldaten gehörten 
dem Freikorps Chiemgau ein-
schließlich Ebersberg-Grafing 
an. Nach den Bestimmungen 
des Versailler Vertrags mussten 
im Sommer 1919 alle Freikorps 
aufgelöst werden. Einige Kon-
tingente wurden daraufhin in 
die vorläufige Reichswehr über-
führt, die übrigen gingen bis 
Mitte 1920 in legale, halblegale 
und illegale paramilitärische 
Verbände über.      

Martin Esterl

Glonner Freicorpsteilnehmer aus dem Nachkriegsjahr 1919, abgebildet 
vor dem Anwesen der Bäckerei Winhart. Zu erkennen sind u.a.:
Hintere Reihe: Sebastian Esterl, Reisenthal (3.v.l.), Xaver Heiler, Haslach 
(3.v.r.), Hans Schmid, Adling(r.)
2. Reihe von hinten: Ignaz Gruber (l.), ? Ehgartner, Sonnenhausen (3.v.l.), 
Franz Gruber und Josef Müller, Glonn ( 5. u. 6. v.l.),  Sebastian Schärfl, 
Kreuz und Michael Obermüller, Frauenreuth (8. u. 9. v.l.), Josef Huber, 
Haslach (2.v.r.) und Johann Wäsler, Glonn (1.v.r.)
3. Reihe von hinten: Georg Neumair, Ursprung (2.v.l.), ? Pohner, Reinstorf 
(3.v.l.), Donat Gruber, Glonn (r.), Sitzend vorne: Josef Winhart, Glonn (r.)

Glonner Gschichtn:
Freikorps

Schloß Zinneberg: Die Geschichte (Teil 11)
Die Fugger werden Schlossherrn

Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu
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 TÄUBERMEISTRING 
TÄUBERMEISTRING
Wir schaffen Lebensräume

Im Februar 2014 haben wir das Architekturbüro Hölscher 
übernommen. Als kompetentes Team begleiten wir unsere 
Bauherren bei Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf 
bis zur Fertigstellung.

Sely Meistring (Architektin) und 
Reinhardt Täuber (Holzbauingenieur und 
Energieberater) freuen sich auf Ihre 
Anfragen!

Büro für Architektur, Planung und energetische Sanierung
Marktplatz 10, 85625 Glonn, Tel: 0 80 93  26 02, info@taeuber-meistring.de

Neubau  |  Altbau  |  Holzbau
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Seit über 60 Jahren in Glonn

Reparatur aller Fahrzeugtypen
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Der Fluss hat Glonn den 
Namen gegeben. Wo die Glonn 
einst lief, zeigen uns ihre Tuffla-
ger. Steinbrüche gab es entlang 
des Hanges längs der heutigen 
Lena-Christ-Strasse. Also gab es 
dort den Fluß.  Durch Tuffabla-
gerungen könnte sich sein Lauf  
verändert haben um  dann über 
Seestall, Steinbruchweg, Raiff-
eisenbank und Kirche wieder in 
ihr altes Bett zu kommen. Ein 
Beweis: In der Nähe der Kirche 
gab es die „Oswoltmühle“.  Erst 
nach 1560, als Stegmüller und 
Christlmüller als Nachbarn sich 
stritten, wurde Letzterer und die 
Glonn  an den heutigen Standort 
verlegt.  Auch die Oswoltmühle, 
heute Waslmühle,  kam so zu 
ihrem heutigen Standort. Damit 
erhielt die Glonn wieder ihr 
eiszeitliches  Bett. 

Tuff war verhältnismäßig 
leicht  zu bearbeiten.  Lehrer 
Dunkes schrieb um 1860: „… 
Die ergiebigen Tuffsteinbrüche 
eröffnen den Grundbesitzern 
eine bedeutende Einnahmequel-
le, denn was im Sommer über 
aus den Tiefen gegraben wird, 
führen den Winter über die auf 
zwei und drei Stunden liegen-
den Bewohner auf Schlitten zu 
mehreren 100 Klaftern (a´ca 3 
cbm) …zur Aufführung  neuzu-
erbauender Gehöfte….“.  Die 
größeren  Glonner Tuffstein- 
untnehmer  des 19. Jahrhun-
derts waren  die Kirche, der 
Huberbauer und der Bäck. Bei 
Letzerem  kann noch 1939 der 
Steinbrecher Josef Neumüller 

Baumaterial für  Jahrtausende:
Tuff aus Glonn

seinen Achtzigsten feiern. Um 
die Jahrhundertwende kam er 
zu seinem Herrn und wird bis 
in die Dreißigerjahre noch den 
Stein gebrochen haben. 

Bis zum beginnenden 20. 
Jahrhundert baute man in Glonn 
noch mit Tuff. Die früheste Ver-
wendung ist nachzuweisen mit 
den Glonner Tuffplattengräbern 
des achten Jahrhunderts. Dann 
im Bau der Glonner Kirchen und 
Filialen, Häusern und Anwe-
sen. Wobei man beim Bau der 
jetzigen Kirche ein besonderes 
Pech hatte: Der auf dem Bau-
platz vorkommende Tuff war 
natürlich willkommen. Man 
entnahm ihn mit der Folge, dass 
man damit das sichere Funda-
ment vernichtete. Aber auch 
die Kirche in Höhenrain enthält 
laut Kirchenrechnung von 1674 
Glonner Tuff. Die schönsten 
Steine  verwendeten die Tuffun-
ternehmer gerne selbst. So ent-
stand die Winhartsgrotte.  Der 
Überlieferung  nach soll auch 
im Neuen Münchner Rathaus  
Glonner Tuff  verbaut sein. 
Viele der in Glonn verwende-
ten Tuffsteine sind mittlerweile 
verputzt.  Beim Winhartszuhaus 
(Huberbauer), dem Faßrainer-
haus und dem Kriegerdenkmal 
ist aber die Schönheit des Tuff 
noch sichtbar. Die Glonner 
Tuffsteinbrüche sind mittlerwei-
le alle verfüllt. Wer darauf heute 
baut, muss den Aushub teuer 
entsorgen. Die Raiffeisenbank 
kann davon ein Lied singen.

Hans Obermair

Das Foto entstand beim Aushub des Neubaues der Glonner Raiffeisenbank, 
so sieht unbehauener Tuff aus.			           Foto: ho

immed. Fußpflege
Kassenzulassung

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

MICHAEL P. GERSTNER
RECHTSANWALT 
OBERLANDESANWALT A.D.

Allgemeines Zivilrecht • Familien- und Erbrecht
Verkehrs- und Versicherungsrecht • Miet- und Baurecht

Öffentliches Recht (Bau-,Beamten-,Schul-,Hochschulrecht)

Termine nach Vereinbarung
Eichenweg 1 • Haslach • 85625 Glonn

Tel. 08093 / 2086 • Fax 08093 / 90 59 500 • ra.m.gerstner@gmail.com

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax08093-9022773
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 
S t e u e r b e r a t u n g 

für Unternehmen & Privatpersonen
Buchhaltung|Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s | B i l a n z
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Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

Maschinenverleih

Baumaschinen
Handgeräte
Gartengeräte
Transportservice

Stefanie Obermüller • Frauenreuth 11 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 4351 • info@mos-maschinen.de • www.mos-maschinen.de

CURT REGNER 
(HP, OSTEOPATH(BAO), PT)

  
 

Steinbruchweg 3, 85625 Glonn
Tel:  +49 . 8093 . 5500 
Mail: info@praxis-regner.de 
Web: www.praxis-regner.de

PRIVATPRAXIS  
FÜR OSTEOPATHIE, NATURHEILKUNDE  
UND PHYSIOTHERAPIE

marktschreiber_regner_0116.indd   1 28.01.16   14:47

Momentan wird noch fleißig 
gebaut, damit im September 
pünktlich die Tautropfen fun-
keln und die Schlüsselblumen 
wachsen können – auch wenn 
es schon auf den Herbst zugeht.

Tautropfen und Schlüssel-
blumen heißen die beiden neuen 
Kinderkrippen-Gruppen auf 
Schloss Zinneberg. Schon seit 
2008 gibt es eine Kinderkrippe 
in Trägerschaft der Schwestern 
vom Guten Hirten auf Schloss 
Zinneberg. Aufgrund des groß-
en Bedarfs in der Marktgemein-
de Glonn und darüber hinaus hat 
der Träger auf Anfrage und in 
Kooperation mit der Gemeinde 
die Krippe ausgebaut. Künftig 
finden  48 Kinder in vier Grup-
pen Aufnahme. Die Kleinen im 
Alter von 0 – 3 Jahren werden 
engagiert und fachlich qualifi-
ziert, vor allem aber liebevoll 
und sensibel von pädagogischen 
Fachkräften begleitet und geför-
dert. Pädagogische Grundlage 
ist der Bayerische Bildungs- und 
Erziehungsplan. Dieser wird im 
Alltag mit viel Leben gefüllt, 
um die kleinen Erdenbürger 
und –bürgerinnen in enger Zu-
sammenarbeit mit den Eltern 

Kinderkrippe Schloss Zinneberg:
Da funkeln die Tautropfen!

auf ihren kleinen Schritten ins 
Leben altersgemäß und sicher 
zu begleiten. 

Das große Plus der Zin-
neberger Kinderkrippe ist die 
einmalige Umgebung. Sie ist 
eine große „Spielwiese“, das 
Leben zu erkunden. Erleben 
der Natur im großen Gelände 
mit Gärtnerei, See und Wald, 
Ausflüge in die Zinneberger 
Gärtnerei, die Bäckerei und die 
Schreinerei und vieles mehr, 
schaffen einmalige Erfahrungen 
und ermöglichen den Klei-
nen viele gute Lernerlebnisse. 
Selbstverständlich verfügt die 
Gruppe selbst auch über ein 
großes Außengelände mit vie-
len Spielgeräten. Die Gruppen 
selbst sind großzügig und kind-
gerecht ausgestattet.

Die neuen Gruppen haben 
ab September 2016 noch Platz 
für Kinder von 0 – 3 Jahren. 
Information und Besichtigung 
immer am letzten Montag im 
Monat ab 16 Uhr! Bitte, melden 
Sie sich an unter 08093-9087-
46. Unser Konzept finden Sie 
unter www.schloss-zinneberg.
de/ Kinder- und Jugendhilfe/ 
Kinderkrippe.

Einen Maibaum mit Maibaumfest gibt's in der Zinneberger Krippe natürlich 
auch. 					                Foto: Zinneberg

Die Jugendhilheeinrichtung Schloss Zinneberg 
bittet um die Mithilfe der Betriebe, Praktikumsstellen 
für jugendliche Flüchtlinge zur Verfügung zu stellen. 

Bitte melden Sie sich: Tel. 08093 – 908759
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Inh. Anja Volk
Marktplatz 10, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

Schul- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie
kleine Geschenke

und noch viel mehr!

Mo - Fr: 8.30 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen
Sa: 8.30 - 12 Uhr

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Rad & Spiel Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 

Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr
Tel. 08093/ 906 505

www.rad-spiel.de

FAHRRÄDER: 
Verkauf - Service - Reparaturen

SPIELWAREN: 
Große Auswahl an bekannten 
Spielwarenmarken

ANNAHMESTELLEN: 
Schuhreparaturen und 
Adrett-Textilreinigung

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung

10 Jahre Marktblick:
Ein Stück Glonner Lebensqualität

Als Ilonka und Markus 
Steinberger vor 10 Jahren die 
Türen des Café Marktblick 
öffneten und erste Tische und 
Stühle mit Ausblick auf den 
Glonner Marktplatz aufstellten, 
kamen die Glonner mit Begeis-
terung um ihren Cappuccino, 
das Eis oder ein Glas Wein oder 
Bier zu genießen. 

Das blieb bis heute so, inzwi-
schen verwöhnen die Steinber-
gers ihre Gäste an sieben Tagen 
die Woche von 8 Uhr morgens 
bis abends 24 Uhr an 40 Plät-
zen im gemütlichen Innenraum 
und 50 Terrassenplätzen in 
der Sonne. Der Tag beginnt 
im Marktblick mit einem aus-
giebigen und liebevoll aus-
gewählten Frühstücksbuffet, 
mittags stillen frisch zubereitete 
kleine und leichte Gerichte und 
Salate den Hunger, der Nach-
mittag findet den Besucher 
bei hausgemachten Kuchen 
und ausgewählten Tee- und 
Kaffeespezialitäten, am Abend 
begleiten Flammkuchen und 
häufig wechselnde herzhafte, 
auch vegetarische, Gerichte das 
gute Glas Wein oder Kellerbier. 

Alle Zutaten kommen soweit 
möglich aus Bio- oder regionaler 
Produktion, Fleisch und Wurst 
aus der familieneigenen Metz-
gerei Lutz. Freundliche und 
aufmerksame Bedienung ist im 
Marktblick schon immer selbst-
verständlich, das große Team 
in dem schon viele Glonner 
Schülerinnen und Studentinnen 
ihre ersten Erfahrungen in der 

Gastronomie machen konnten, 
wird von Ilonka und Markus 
immer kompetent unterstützt 
und angeleitet. 

Die Verbundenheit mit der 
Region zeigt sich bei den Stein-
bergers nicht nur in der Her-
kunft ihrer Lebensmittel son-
dern auch in ihrer von Anfang 
an engagierten Unterstützung 
unterschiedlichster sozialer 
Projekte vor Ort. 

So soll auch der Erlös aus 
einer Tombola zum 10-Jäh-
rigen an den Glonner Tisch 
und die Nachbarschaftshilfe 
Glonn gehen. Gefeiert wird bei 
Steinbergers gleich zweimal: 
Am Sonntag, den 22. Mai ab 
11 Uhr spielt die „Glonner 
Musi“ zur Feier des 10-Jährigen 
vorm Marktblick. Während die 
Erwachsenen die Musik bei 
kesselfrischen Weißwürsten, 
Schweinebraten und einem 
kühlen Kellerbier genießen, gibt 
es für die Kleinen kostenlose 
Kutschfahrten durch Glonn. 
Am Montag den 29. August 
haben die Steinbergers den Kult-
Grantler Harry G. nach Glonn in 
die Schrottgalerie geholt.

Markus und Ilonka Stein-
berger freuen sich mit Ihrem 
Team auf jeden Gast, der mit 
Ihnen ihr 10-Jähriges Bestehen 
feiern möchte, so wie sie sich 
seit 10 Jahren an 365 Tagen im 
Jahr darauf freuen, ihre Gäste 
aufmerksam zu bewirten und 
dafür zu sorgen, dass sich jeder 
Gast im Marktblick wohlfühlt.

			       bk

Mittlerweile eine feste Institution in Glonn, die Steinbergers mit ihrem 
Team.						              Foto: bk
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Die folgenden 3 Kurse sind von der “Zentralen Prüfstelle 
für Prävention“ geprüft und für Krankenkassen zertifiziert.                                                                                                                                    
Je nach Krankenkasse werden diese Kurse bis zu 100 % bezu-
schusst. Jeder dieser Kurse beinhaltet 10 Trainingseinheiten und 
kostet insgesamt 99 Euro.
Bitte vor Kursbeginn mit der eigenen Krankenkasse klären, inwie-
weit sich Ihre Krankenkasse an den Kosten beteiligt. 
Beginn nach den Pfingstferien – bitte rechtzeitig anmelden, da 
nur eine begrenzte Anzahl von Teilnehmern. Infos u. Anmeldung 
bei Erika 0151/ 75025670 bzw. vormittags in der WSV Sportwelt  
Tel 08093/2222
Kurs 1)							    
Fit am Morgen - Herz- Kreislauftraining für jung und alt	                                                                                                 
Ziel ist eine Verbesserung der gesundheitlichen Situation durch 
den Abbau von Bewegungsmangel. Die Gesundheitsressourcen 
(Beweglichkeit, Ausdauer, Kraft-, Dehn-, Koordinations- und Ent-
spannungsfähigkeit) werden durch entsprechende Übungen gestärkt 
und wir wollen zu einem regelmäßigen und gesunden Sporttreiben 
motivieren.
Unsere Zielgruppe sind Erwachsene, die wieder mehr Bewegung 
durch regelmäßigen Sport in der Gruppe suchen und eventuell ihr 
Gewicht reduzieren möchten. Donnerstags 8.30 – 9.30 Uhr (mit 
Kinderbetreuung) Beginn 2. Juni 2016   
Kurs 2)
Fit durch den Alltag mit Schlingentraining
Dies ist ein Kurs bei dem u.a. mit Hilfe von Schlingen die ge-
samte Rumpfmuskulatur, im Speziellen die tiefen Rückenmus-
keln über Koordinations-, Gleichgewichts- und Krafttraining 
aufgebaut wird. Alltagsbelastungen, die den Rücken betreffen, 
sollen und können somit kompensiert werden. Ziel sind eine 
aufrechte, stabile Körperhaltung und mehr Körperbewusstsein.                                                                                                                          
Dieser Kurs richtet sich an alle Einsteiger, die präventiv an ihrer 
Gesundheit arbeiten möchten. Dienstag von 10.00 – 11.00 Uhr (mit 
Kinderbetreuung) Beginn 31. Mai 2016 Hier bitten wir um rechtzeitige 
Anmeldung, da der Kurs auf 11 Teilnehmer begrenzt ist.	
Kurs 3)
Fit durch den Alltag durch Coretraining                          	
Eine Reise zur Mitte des Körpers. Core bedeutet "Kern", und Core-
Training mit seinen speziellen Techniken stärkt den Körperkern, 
also die tief liegenden Muskeln - vor allem die Bauch-, Rücken- 
und Beckenboden-Muskeln. Die Figur straffen und gleichzeitig 
den verspannten Rücken wieder ins Lot bringen - das funktioniert 
tatsächlich - ganz einfach in der Gruppe. Dienstag von 08.30 – 
09.30 Uhr (mit Kinderbetreuung) Beginn 31. Mai 2016 	   
Schon bei unserem Yoga reingeschnuppert?
Yoga basiert auf Dehnung, Entspannung und Verbesserung 
der Blutzirkulation. Die Wirbelsäule wird ständig gedehnt und 
Rückenmuskulatur aufgebaut. Gezielte Atemübungen bringen 
die Lebensenergie wieder zum Fließen. Zusätzlich fordern 
die Übungen das Konzentrationsvermögen und emotionale 
Ausgeglichenheit. 10 mal jeweils 90 Minuten Yoga für nur 
69 Euro für WSV – Mitglieder, für Nichtmitglieder 99 Euro, 
Mittwochs von 19.45 – 21.15 Uhr  (mit Kinderbetreuung)                                                                                                                                 
Donnerstags von 8.40 – 9.55 Uhr. Für unsere WSV sportwelt - 
Mitglieder sind selbstverständlich alle Kurse inklusive (zusätzlich 
nur 39 Euro für WSV Verein).

Krankenkassen bezuschussen Kurse:
WSV Sportwelt

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten: Wochentags von 11h – 14h  &  ab 17h geöffnet.
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11 h geöffnet. Dienstag Ruhetag.

Mittwoch & Donnerstag: 
Schnitzelabend 
Freitag: 
Dinner For Two – 
auch als Gutschein!
wochentags täglich wechselndes Mittagsmenü

 

Unsere Schmankerl unter der Woch!

 www.glonn.de

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann
Lust auf Urlaub?

Lust auf Verreisen?
Die Welt entdecken!

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann
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Viele neue Gesichter in der 
Tennis-Abteilungsleitung!

Nach dem Rücktritt von 
Abteilungsleiter Wilhelm Sen-
ckenberg im Frühsommer 2015 
übernahm dankenswerter Weise 
Sportwart Andi Reichl kommis-
sarisch die Abteilungsführung. 
Nun standen reguläre Neu-
wahlen an. Dabei waren vier 
von fünf Abteilungsposten neu 
zu besetzten.Einstimmig neu 
gewählt wurden:
Abteilungsleitung: Andi Reichl 
(bisher Sportwart)
Sportwart: Jochen Kuhnen (hatte 
das Amt schon einmal inne)
Jugendwart: Anton Mühlhölzl 
(neu)
Kassier:	Christine Buchbauer 
(bis 2012 Jugendwart)
Wiedergewählt wurde:
Schriftführer: Wolfgang Dauser 
Im Anschluss wurden für die Po-
sten der erweiterten Abteilungs-
leitung bestätigt bzw. benannt: 
Platzwart: Michael Brummer 
Vergnügungswart: Brigitte 

Bernhard (wie bisher auch)
Pressewart: Stefan Heyenbrock 
(neu)
Getränkewart: Michael Schön-
pflug (wie bisher auch)

Unser langjähriger Kassier 
Helma Meindl stellte sich nach 
28 Jahren nicht mehr zur Wahl. 
Sie wurde für ihre außerge-
wöhnlich langjährige engagierte 
und verantwortungsvolle Arbeit 
vom Abteilungsleiter mit einem 
schönen Geschenkkorb geehrt. 
Ebenso wurden Oliver Sencken-
berg (4 Jahre Jugendwart) und 
Marianne Heimbuchner (6 Jahre 
Pressewart) verabschiedet 

Vor der Wahl informierte 
Andi Reichl über die vergangene 
Saison und gab einen Ausblick 
auf die anstehenden Projekte für 
2016. Es folgten der Bericht der 
Schatzmeisterin Helma Meindl 
sowie ein kurzer Überblick von 
Jugendleiter Oliver Senckenberg 
über die Aktivitäten im Jugend-
bereich.    	      

ASV Tennis

ASV Tennis:
Neuwahlen

Erlös aus dem Glonn-Kalender:
Wolfgang Lammerding spendet

Es ist schon fast zum Ritual geworden, jedes Jahr spendet der Glonner 
Künstler Wolfgang Lammerding einen Teil des Erlöses aus seinem Glonn- 
Kalender „Im Wald und auf den Wiesen“  für einen guten Zweck. 
Diesmal war Zinneberg an der Reihe. Sr. Christophora möchte damit zu-
sätzliches Lernmaterial für unsere unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge 
bzw. für die SchülerInnen an der Berufsschule anschaffen. Geplant ist auch 
der Kauf einer Kamera. Diese wird dann u.a. eingesetzt für das Filmen 
von Rollenspielen zur Sprachförderung sowie für Bewerbungstraining.
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Begleitung eines Flüchtlingszug von Passau nach Düsseldorf. Schon in 
Herrgottsfrühe um 5.50 startet die Fahrt mit dem Einsatzfahrzeug in 
Richtung Passau.
Um kurz nach acht Uhr beginnt dann die verantwortungsvolle Arbeit. Die 
vier Glonner gewinnen einen ersten Eindruck von den Passagieren beim 
sogenannten Einsteigevorgang, der von der Bundespolizei durchgeführt 
und von der Bahn unterstützt wird. Heute sind es einige wenige, nur knapp 
200 Menschen, alles Familien, teilweise noch Säuglinge.
Nach der planmäßigen Abfahrt des Zuges gegen halb neun geht es erst 
einmal darum die Bedürftigen mit Essen zu versorgen und ihre Anzahl 
zu überprüfen. Jeder der 130 Erwachsenen und 72 Kinder erhält eine 
vorgefertigte Tüte und ein Baguette. 
Parallel dazu findet nun auch die "medizinische Sprechstunde" statt.  Die 
häufigsten Erkrankungen sind grippale Infekte. Akute Notfälle müssen 
zum Glück nicht versorgt werden, aber die freiwilligen HelferInnen sind 
trotzdem sehr gefordert. Gegen 15.30 wird die Teeausgabe geschlossen 
und ein Nachmittagssnack gereicht. Rund eine Stunde später erreicht der 
Flüchtlingszug Düsseldorf. 
Mit einem der nächsten Züge geht es für die Rotkreuzler nach einer kurzen 
Stärkung wieder gen München, wo sie um 23.07 ankommen. Aber damit 
sind sie noch längst nicht zu Hause, denn das Auto muss ja noch aus 
Passau abgeholt werden.				          C. Lieven 

BRK Glonn:
Ein etwas anderer Einsatz

Das diesjährige Glonner Dorffest 
beginnt bereits am Donnerstag, den 
28.7.2016. Grund ist das 175jährige 
Gründungsfest der FSG Glonn-
Zinneberg, das am Sonntag, den 
31.7.2016 groß gefeiert wird mit 
Festgottesdienst und Festumzug. 
Die Glonner stellen ein zusätzliches 
Zelt auf, in dem der Kabarettist Ste-

fan Kröll in seiner witzigen und grotesken Art über die Landeshauptstadt 
erzählt. Der gelernte Schreiner, frühere Hochzeitslader und hintersinnige 
Menschenkenner nimmt Einheimische und Zuagroaste mit auf eine span-
nende Reise, die quer durch Epochen und Stadtteile, durch Politik und 
Gesellschaft führt. Schnell hat man das Gefühl, einer eben so spannenden 
wie amüsanten Geschichtsstunde beizuwohnen. Manche Geschichten hat 
Stefan Kröll in Lieder gepackt, in denen er von Andreas Speth auf der 
Gitarre begleitet und temperatmentvoll in Szene gesetzt wird.
Karten gibt es über die Homepage www.fsgglonn.de sowie im Vorver-
kauf bei Rad&Spiel Attenberger am Marktplatz, bei der Raiffeisenbank 
Glonn sowie im Schützenheim. Die Karte kostet im Vorverkauf 17  E. 
Einlass ins Zelt ist ab 18.00 Uhr, Beginn ist um 20.00 Uhr. Für beste 
Rahmenbedingungen sorgt wie immer der Glonner Dorffestverein, der sich 
auf die Beantwortung der wichtigsten Frage des Abends freut: „Welche 
Körbchengröße hat die Bavaria?“  			   Brigitte Keller

Dorffest 2016:
Eine erste Vorschau

 Hausgemachtes 
Eis!!

HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz
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Und betreuen Sie kompetent in allen 
Versicherungs- und Finanzfragen.

Wir sind 
immer für Sie da.

Versicherungsbüro
Roman Mendl & Christian Huber
Mühlthal 1, 85625 Glonn
Tel 08093 9133, www.roman.mendl.ergo.de

0106682_Mendl_anz_visitteam_94x45.indd   1 10.07.2014   12:28:33Kröten sparen bei Mittermüller
Jetzt bis zu -40% sparen bei Jahres- oder Dienstwagen

Auto Mittermüller

Auto Mittermüller

Kröten sparen bei Mittermüller
Jetzt bis zu -40% sparen bei Jahres- oder Dienstwagen

Auto Mittermüller

Auto Mittermüller

Unsere weiteren Leistungen:

• HU/AU täglich im Haus

• Windschutzscheibenreparatur

• Unfallinstandsetzung

• Garantiearbeiten an OPEL Fahrzeugen

• Achsvermessung
• Klimaservice
• Reifenservice & Reifeneinlagerung

• Kostenloser Hol- und Bringservice

• Finanzierung und Leasing

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Tel. 08093/759
www.autohaus-mittermueller.de

MittermüllerAutohaus

Der 15. April stand an der Glonner Schule unter dem Motto: "Glonn wird 
Notinsel". Dazu hatte der Träger Kijufa e. V. in Zusammenarbeit mit der 
Schule vormittags Aufführungen der Präventionstheatergruppe Trampel-
muse organisiert. In zwei Aufführungen am Vormittag für die ersten und 
zweiten sowie die dritten und vierten Klassen aus Glonn und Antholing 
sahen die Kinder unter dem Motto: "wehr Dich doch" verschiedene Kon-
fliktszenen, in die sie selbst aktiv eingreifen konnten und Vorschläge zur 
Konfliktlösung beitragen konnten. Bei der kurzen Vorstellung der Notinsel 
zu Beginn der Aufführungen wurde schnell klar: 
sehr viele Kinder kennen die Notinselzeichen und ihre Bedeutung bereits 
und wissen, dass ihr Ort an diesen Stellen und darüber hinaus für sie da ist!
Am Nachmittag bestand in der Schulaula bei Kaffee und Kuchen die Mög-
lichkeit für die breite Öffentlichkeit sich zur Notinsel in Glonn zu informie-
ren. Der Schirmherr Bürgermeister Oswald folgte der Einladung ebenso 
wie Vorstände des Kijufa und Vertreter des Gewerbes, die die Aufkleber 
bereits seit einiger Zeit in ihren Geschäften kleben haben. 
Alle waren sich einig, dass die Notinseln ein weiterer Mosaikstein für ein 
lebenswertes Glonn für alle ist. Die Kinder konnten ihr Wissen zu den 
Notinseln mit zwei Spielen vertiefen und kleine Andenken mit nach Hause 
nehmen. Mit nun jährlich stattfindenden Selbstbehauptungskursen für die 
Glonner Vorschüler wird der Träger dafür Sorge tragen, dass auch die 
Schulkinder von morgen die Notinseln kennen und sich in ihrem Ort sicher 
fühlen.						      Monika Wilken

Gelungener Auftakt:
Notinsel in Glonn

Ausstellung in der Klosterschule:
Gemeinschaftsausstellung

Ausstellung von Ursula Grieshaber, Kerstin Petersohn, Veronika Schmitz
Kennengelernt haben sich die drei Künstlerinnen vor vielen Jahren durch 
die gemeinsame Teilnahme an verschiedenartigsten Mal- und Zeichen-
kursen. Die Leidenschaft für Farben und Formen, das Experimentieren mit 
unterschiedlichen Materialien und Techniken hat sie im Laufe der Zeit zur 
abstrakten, expressiven Malerei gebracht, zu  Bildern, die dem Betrachter 
Raum geben für eigene Gedanken, Erkenntnisse und Entdeckungen, wobei 
gelegentliche Ausflüge ins Gegenständliche nicht ausgeschlossen sind.
Vernissage am Freitag, 	 3. Juni 2016 um 19.00 Uhr
Ausstellungsdauer:  	 4. - 12. Juni 2016
Öffnungszeiten: 		  Sa. 4.6. und So. 5.6. von 11 - 18 Uhr
		      	 Sa. 11.6  und So. 12.6.  von 11 - 18 Uhr
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Glonn ist eine der ersten Gemeinden die dem neu gegründeten Verein 
“Carsharing Trägerverein EBE e.V.” beigetreten ist. Sowohl die Glonner 
Autoteiler e.V. (GlaTT), wie auch die Gemeinde unterstützen die Ziele 
“Mehr Mobilität mit weniger Verkehr und Förderung einer umwelt- und 
zukunftsgerechteren Mobilität durch Carsharing”. Der Trägerverein 
kümmert sich um die Vernetzung der verschiedenen Carsharinggruppen 
im Landkreis und begleitet die Umsetzung des Leitprojekts “Landkreis 
Ebersberg – Modellregion für flächendeckendes Carsharing.
Momentan gibt es 8 eigenständige Vereine mit ehrenamtlich organisierten 
Carsharing Angeboten mit insgesamt 52 Fahrzeugen und über 1200 Fahr-
berechtigten. Angestrebtes Ziel ist, möglichst in jeder Gemeinde (über 1000 
Einwohner) eine Gruppe zu initiieren, um Ressourcen zu schonen. Auch 
GlaTT e.V. freut sich über neue Nutzer, um möglichst bald ein zweites 
Auto in einem anderen Ortsteil zur Verfügung stellen zu können.

Carsharing Trägerverein EBE e.V.:
Modell mit Zukunft

Zur Eröffnung der Tennissaison veranstaltete der ASV Glonn auch dieses 
Jahr wieder ein Schleiferlturnier. Bei Kaiserwetter fanden sich am letzten 
Samstag im April über 20 aktive Spieler ein, die für ihre Teilnahme mit 
spannenden Spielen, einer guten Bewirtung und der geselligen Stimmung 
bei Kaffee und Kuchen belohnt wurden. 
Nach der langen Winterpause sah man allen Spielern ihre Zufriedenheit an, 
endlich wieder Sonnenstrahlen auf der Glonner Tennisanlage einzufangen. 
Gespielt wurden Doppel auf Zeit im Tiebreakmodus mit immer verschieden 
zugelosten Partnern. Nach fünf hart umkämpften Runden standen fünf stolze 
Sieger fest. Andi Reichl (blaue Jacke) hatte sich als Organisator lustige 
Handicaps, wie etwa spielen mit Softbällen, für die Sportler ausgedacht. 
Die Abteilungsleitung sprach von einem rundum gelungenen Tag, bei dem 
sich so mancher den ersten Sonnenbrand des Jahres einfing. 
Auch im Hinblick auf den Punktspielstart am 7. Mai war dieses Tunier 
von Vorteil, da die Teilnehmer aller Altersklassen wertvolle Spielpraxis 
auf dem Sandplatz sammeln konnten.				    ASV

ASV Tennis:
Schleiferturnier voller Erfolg

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie
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Veranstaltungshinweise Diverses

Mai
Do, 26.05.
Fronleichnamsprozession, Pfarrkirche, 8.30 Uhr
Di., 31.05.
Gemeinderatssitzung, Rathaus, 19.30 - 22 Uhr
Sa., 28.05.
Ferdl Eichner, Konzert in der Schrottgalerie, Beginn 20 Uhr
Di., 31.05.
Gemeinderatssitzung, Rathaus, Beginn: 19.30 Uhr

Juni
So., 05.06.
Sommerflohmarkt rund ums Kind, Zinneberg, 10 - 13 Uhr
So., 05.06.
Jazz im Biergarten, Herrmannsdorf, 11.30 - 14 Uhr
So., 05.06.
Konzert Sebastian Studnitzky, Sonnenhausen, 20 - 22 Uhr
Mo., 06.06.
Glonner Spiele Abend, Neuwirt, Beginn: 20 Uhr
Di., 07.06.
Frauenfrühstück im Juni, Pfarrsaal, Beginn: 9 Uhr
Mi., 08.06.
Jahresversammlung Förderverein ” Kinder und Jugendhilfe 
Zinneberg e.V.”, Zinneberg, Beginn 19.30 Uhr
Fr. 10.06.
Harpa Nera, Konzert in der Schrottgalerie, Beginn: 20 Uhr
Sa., 11.06.
Theater „Zigeunerbauer", siehe S. 23
Sa., 11.06.
Banda Balorda, Konzert in der Schrottgalerie, Beginn: 20 Uhr
Sa., 11.06.
KiJuFa Kinderflohmarkt, siehe S. 23
Mi., 15.06.
Mittwochsmusik im Herrmannsdorfer Wirtshaus, “Saitenfacet-
ten” musikalische Leitung: Heinz Dauhrer, Beginn: 19 Uhr
Do., 16.06.
Jubiläumsausflüge des Marienheims, Marienwallfahrtsort Wei-
henlinden, Zustieg in den Bus ist um 13 Uhr am Marienheim, 
Info: Tel. 90 90-58
Fr., 17.06.
Kräuterführung, Planzen am Wegesrand, Anmeldung und Infos 
bei: Bettina Eder, Tel. 0 80 93/ 32 92
Fr., 17.06.
Attila Vural, Konzert in der Schrottgalerie, Beginn: 20 Uhr
Sa., 18.06.
Tanzend feiern wir den Sommer, Pfarrheim, Anmeldung KBW, 
Tel. 08092/ 85079-0
Sa., 18.06.
Barbara Roberts & Band, Konzert, Schrottgalerie, Beginn: 20 Uhr
Do., 23.06.
Jubiläumsausflüge des Marienheims, Marienwallfahrtsort Wei-
henlinden, Zustieg in den Bus ist um 13 Uhr am Marienheim, 
Info: Tel. 90 90-58
Fr. 24.06.
LifveChords, Konzert in der Schrottgalerie, Beginn: 20 Uhr
Sa., 25.06.
Jasmin Bayer und Band, Konzert: Schrottgalerie, Beginn: 20 Uhr
So., 26.06.
Patrozinium und Pfarrfest in der Pfarrkirche und und danach im 
Pfarrheim, 10 - 15 Uhr

Sportabzeichen
Abnahme des Deutschen Sportabzeichens 2016 beim WSV Glonn 
e.V.. Der WSV Glonn bietet auch in diesem Jahr wieder interes-
sierten Sportlern die Möglichkeit, das Sportabzeichen als "Fit-
nesstest für Jedermann" zu machen. Treffpunkt ist der Sportplatz 
der Grund- und Mittelschule in Glonn zu den folgenden Terminen:
Dienstag 14. Juni 2016, 21. Juni 2016 und 28. Juni 2016 jeweils um 
18.00 Uhr. Wir freuen uns auf rege Teilnahme. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Für Kinder wird es zusätzlich im Rahmen 
des Glonner Ferienprogramms wieder die Möglichkeit der Sport-
abzeichenabnahme geben.

Marien-Konzert
Ein besonderes  Marien-Konzert mit Werken von W. A. Mozart 
und Franz Schubert findet am Sonntag, 5. Juni 2016 um 16 Uhr in 
der Kirche St. Georg in Eggstätt statt.
Spitzensolisten verschiedener großer Orchester treten hier gemein-
sam als Kammerorchester Rimsting unter Leitung von Florian 
Sonnleitner auf. Zwischen den klassischen Stücken gibt es Ma-
rienlieder und echte Volksmusik mit den Chiemseer Musikanten 
und dem Hamberger Viergesang aus Riedering. Karten zu 28 Euro 
erhalten Sie bei B.Schneider Tel. 08093-4481.
In gewohnter Weise werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Das Glonner Frauenfrühstück im Juni
Die Theologin Wiltrud Huml, spricht am Dienstag, den 7.6.16
beim Glonner Frauenfrühstück im kath. Pfarrsaal über "Sibyllen - 
Prophetinnen, Seherinnen, weissagende Frauen".
Das griechische Wort "Sibylle" bezeichnete in der Antike eine hoch-
geschätzte, weissagende Frau. Solche besonders begabten Frauen
gab es zu allen Zeiten und sie vertraten Werte, die dem Leben 
dienten. Man findet sie als Motiv auch in vielen christlichen 
Kirchen. Was aber haben die "Sibyllen" uns heute zu sagen? Als 
Leiterin der Münchner Frauenseelsorge weiß Wiltrud Huml um 
die Fragen, die Frauen von heute bewegen.
Von 9 bis 10 Uhr wird miteinander gefrühstückt, um 10 h beginnt 
der Vortrag; die Teilnahmegebühr beträgt 4 Euro, der Frühstücks-
beitrag wird nach eigenem Ermessen gegeben.

Zur Ruhe kommen
Am Freitag, den 10. Juni 2016 findet in der Kirche in Piusheim 
um 19.00 Uhr wieder "Zeit für mich und Gott" statt.
Gestaltet wird die 1/2 Std. mit Besinnung, Texten oder auch Me-
ditation von den Wortgottesdienstleitern aus Glonn, Berganger 
und Antholing.

Sommerflohmarkt rund ums Kind
Am Sonntag, den 05. Juni 2016 von 10.00-13.00 Uhr, findet in der 
Orangerie auf Schloss Zinneberg ein bunter Kinderflohmarkt statt. 
Die Standgebühr beträgt 10 Euro, die Tische werden gestellt, für 
Verpflegung und schönes Ambiente ist gesorgt. 
Der Elternbeirat der Kinderkrippe "Guter Hirte" lädt herzlich ein 
Anmeldung bitte unter: FM-Zinneberg@hotmail.de

Die Schwelgerei im Kochstall
Kochen. Schlemmen. Der Rest ergibt sich. Ein neues Highlight auf 
Gut Sonnenhausen - Die Schwelgerei im Kochstall.
Donnerstag, 02.06.2016 von 18:30 Uhr – ca 22:30 Uhr
Info: www.sonnenhausen.de
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 						     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				    112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 			   116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 				    089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Weitere Notfallnummern unter 
http://www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

Diverses

Mai 2016
Di  	 24.05.	 Restmüll
Mi 	 25.05.	 Restmüll	
Di  	 31.05.	 Bio-Abfall
Juni 2016
Mo 	 06.06.	 gelber Sack Ortskern
Di  	 07.06.	 gelber Sack Außenbereich
Mi  	 08.06.	 Restmüll Außenbereich
Mi  	 14.06.	 Bio- Abfall
Do  	16.06.	 Problemabfall von 11.15. – 12.15 Uhr 
			   am Bahnhofsplatz
Di   	21.06.	 Restmüll
Mi  	 22.06.	 Restmüll	
Di  	 28.06.	 Bio-Abfall
Mo 	 04.07.	 gelber Sack Ortskern
Di  	 05.07.	 gelber Sack Außenbereich
Di  	 05.07.	 Restmüll Ortskern
Mi 	 06.07.	 Restmüll Außenbereich
Gelbe Säcke
Juni  2016
Die gelben Säcke werden im Juni 2016 am Montag, den 06.06.2016 
im Ortskern und am Dienstag, den 07.06.2016 im Außenbereich 
abgeholt.
Juli 2016
Im Juli 2016 werden die gelben Säcke am Montag, den 04.07.2016 
im Ortskern und am Dienstag, den 05.07.2016 im Außenbereich 
abgeholt.
In den letzten Wochen kam es immer wieder vor, dass gelbe Säcke 
von Mietern schon zwei Wochen vor der Abholung an Garagen ge-
legt wurden. Wir bitten die Hauseigentümer dafür Sorge zu tragen, 
dass Ihre Mieter solche Ablagerungen unterlassen müssen. Die Ab-
holung der gelben Säcke ist im Abfallkalender und Marktschreiber 
klar geregelt, so dass eine Bereitstellung am Vortag ausreichend ist.

Stellenanzeige: 
amanu Medizinisches Gesundheitszentrum sucht Physiotherapeut/-
in auf 450 Euro, Basis. Tel.: 08093 905930.

glonner-marktschreiber@t-online.de

Treffen der Spuiratzn
Jeden 1. Montag im Monat findet um 20.00 Uhr der Glonner Spiele 
Abend im Glonner Neuwirt statt.
Jeder ist willkommen, kostenlose Teilnahme, ohne Anmeldung, 
Informationen unter Tel.: 08093/ 5514 Sabine Blieninger
Die nächsten Termine: 02.05.2016, 06.06.2016, 04.07.2016

Zigeunerbauer
Fahrt zum Theaterstück "Zigeunerbauer" am 11. Juni 2016 nach 
Riedering. Der Zigeunerbauer ist das neueste Stück aus der Feder 
von Elfriede Ringsgwandl, die auch den "Himmegugga" und das 
"Gsindlkind" in Riedering aufführte. Es sind noch Restkarten zu 
einem Preis von 30 Euro vorhanden.
Das Theater beginnt um 18 Uhr. Es wird in Fahrgemeinschaften 
nach Riedering gefahren. Treffpunkt ist um 16 Uhr am Schulpark-
platz. Organisation über Kolping Glonn. Mitfahren darf jeder der 
will, eine Mitgliedschaft ist nicht erforderlich.
Anmeldung und Informationen bei Thomas Huber, Tel.-Nr.: 
08039/ 9091441

Maiandacht in Münster
Am Fronleichnamstag, den 26.5.2016 findet in der Kirche in 
Münster um 19.00 Uhr eine Maiandacht, gestaltet vom Trachten-
verein Glonn, statt. Anschl. gemütliches Beisammensein nebenan 
im Haflhof. Es spielt die Stoabucklmusi. Auf Euer Kommen freut 
sich die Vorstandschaft des Trachtenvereins Glonntaler Glonn.

Tanzend feiern wir den Sommer – Tanztag
Tanz ist Freude an Musik, Bewegung und gemeinsamem Rhythmus 
im Tanzkreis, Kreistänze und kreative, freie Tanzgestaltung - als 
Meditationen in Bewegung - nähren, inspirieren und berühren uns 
und machen Körper und Seele lebendig und weit.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Sa 18.06.2016, 10:00 
Uhr bis 17:00 Uhr, Leitung: Ruth Lucia Böhringer M.A., Glonn 
Gesundheitskurse, Glonn, Kath. Pfarrheim, Wolfgang-Wagner-Str. 
15, 30,00 Euro, Anmeldung KBW, Tel. 08092/ 85079-0 oder unter 
www.kbw-ebersberg.de bis 11.06.2016

Kräuterführung
Freitag, 17.Juni 2016, 17.00 Uhr, Kräuterführung
Pflanzen am Wegesrand – Heilmittel für uns alle. Wir achten auf 
das, was am Wegesrand wächst und entdecken die Vielfalt im 
Grün. Geschichten und Mythen bringen uns dem wilden Gemüse 
näher. Historisches Pflanzenwissen ergänzt die wundervolle Welt 
der Wildkräuter. Kleine Schmankerl zum Probieren am Ende.
Dauer ca. 2 Std., 13.- Euro pro Teilnehmer
Veranstaltungsort: Alte Schäferei, Schäfererweg 10, Kleinhöhenrain, 
83620 Feldkirchen-Westerham, Treffpunkt ist um 16:15 am Schul-
parkplatz in Glonn. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.An-
meldung unbedingt erforderlich/ begrenzte Teilnehmerzahl
Anmeldung und Infos bei: Bettina Eder, Tel. 0 80 93/ 32 92

Harmonische Babymassage
letzter Kurs vor der großen Sommerpause. Beginn am  16.06.  bis  
14.07., 5 mal am Donnerstag im Kindergarten des Kijufa Glonn  
Klosterweg 9, Information und Anmeldung: Elisabeth Skublics  Tel. 
08093/9054670   e.skublics@arcor.de, www.kijufa.de  

Kinderflohmarkt
Samstag, 11. Juni 2016, von 10-14 Uhr im Kindergarten des Kijufa
Klosterweg 9 in Glonn
Verköstigt werden unsere Besucher durch ein Internationales 
Buffet mit süßen und deftigen Leckereien, Kaffee, Tee und kalten 
Getränken. Anmeldung per Email bei: Stefanie Bissett, aramies@
gmx.ch, Tel 9051709. Es wird eine Standgebühr von 10 Euro er-
hoben die bei Teilnahme erstattet wird. Veranstalter: Elternbeirat 
des Kindergartens (Kijufa). Die Aufsichtspflicht über die eigenen 
Kinder liegt während des gesamten Flohmarktes bei den Eltern.



       GMS - 05/201624

DO SPUIT D‘MUSI
SONNTAG, 22.05.2016 AB 11 UHR VOR DEM MARKTBLICK 
KESSELFRISCHE WEISSWÜRSTE, SCHWEINEBRATEN, GEPFLEGTE WILDBRÄUBIERE,  

KOSTENLOSE KUTSCHFAHRTEN FÜR DIE KINDER, GROSSE TOMBOLA  
MIT PREISEN FÜR DIE GANZE FAMILIE

Steinbergers Marktblick · Am Marktplatz 10 · 85625 Glonn · Telefon 08093/903166 · www.steinbergers-marktblick.de

Geöffnet Montag bis Sonntag von 9 bis 24 Uhr

10 JAHRE MARKTBLICK

FEIERN SIE MIT UNS...

Hippie 
Chic
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